
Ausstellungseröffnung Helene Thümmel

MANDATE

Unter dem Ausstellungstitel Mandate (von lateinisch mandare 
„übergeben, anvertrauen“) präsentiert Helene Thümmel zwei 
neu entstandene Werkserien. In der ersten Werkserie richtet 
die Künstlerin ihre Aufmerksamkeit auf die nicht gewählte und 
weitgehend unkontrollierbare Verschmelzung von Konzern- und 
Regierungsmächten.

Mit naiven Musterkreationen aus Linolstempel nähert sie sich den 
komplexen Sachverhalten der Demokratie und ihrer Institutionen 
an, es soll die Reichweite der staatlichen Autorität mit einem 
Augenzwinkern hinterfragt werden. Als Ausgangspunkt für eine 
Serie an Stickarbeiten diente das Gedicht „Die Lösung“ von 
Bertold Brecht, der formulierte „daß das Volk das Vertrauen der 
Regierung verscherzt habe. [...] Wäre es da nicht doch einfacher, 
die Regierung löste das Volk auf und wählte ein anderes?“

Die Künstlerin beschäftigt sich mit dem Spannungsfeld zwischen 
den Wähler*innen und seinen Repräsentant*innen und nimmt 
sich der Frage an, welches Wort zählt und medial weitererzählt 
wird. 

Begrüßung: Anna Thaller, Schloss St. Martin
Laudatio: Anton Lederer, <rotor> Zentrum für zeitgenössische Kunst
Eröffnung: Dr. Karlheinz Kornhäusl, Kulturlandesrat 
Musik: Lluís Martínez Fenollar, Trompete, Klavier, Klarinette

Die Ausstellung ist bis 20.3.2026 zu besichtigen. Anmeldung 
erforderlich, da die Ausstellungsräume für Seminare genutzt 
werden. 

Mittwoch, 4.2.2026, 19 Uhr  
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